
Objekttyp: Issue

Zeitschrift: Schweizerisches Handelsamtsblatt = Feuille officielle suisse du
commerce = Foglio ufficiale svizzero di commercio

Band (Jahr): 36 (1918)

Heft 172

PDF erstellt am: 08.08.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



1193

«i:'Bern
Intal, 22. JbII

1918
Schweizerisches Handelsamtshlatt Berne

Lqsiü, 22 ]ülilet

1918

Erscheint 1 — 2mal täglieh XXXVI. Jahrgang — XXXVIme ann£e Paralt 1 ou 2 fols par jour

ri72
Schweiz. Volkswlrbichnftsdepart

Abonnemente: Schweiz: Jährlich Fr. 12.20. halbjährlich Fr. 6.20 — Ausland:
Zuschlag des Porto — Es kann nur bei der Post abonniert werden — Preis
einzelner Nummern 15Cts. — Annoncen-Regie-. Publlcllas A. G. — (nsertloos-

prels: 40 Cts. die scclisgcspaltene Kolonelzelle (Ausland 50 Cts »

RidacKon el Administration au Departement sulsse de rsconomie publique —
Abonnements: Suisse: uu an fr. 12.20 un semestre fr. 8.20 — Etranger:
Plus frais de port — On s'abonnc exclusivement nut offices postaux —
Prix du nunuTO 15 Cts. — Rigle des annonces* Publlcltas S. A — Prix

d'insertion- 40 cts I-» litrne (pour rttmnger 50 cts.)
Jl'172

Inhalt < Abbi'iden gekommene Wcrttitcl. — Handelsregister. • Genossensehafts-
Liquidation — Arrest und Zwangsvollstreckungsmassnahmen gegenüber Vermögen
fremder Staaten. — Gasversorgung des Landes. — Bekämpfung der Influenza.

ÄJommaire: Titres disparus. - Regi«tre de commerce. — Sequestre et mesures
d'execution forcäe ä l'ägard des biens mobiliers appartenant ä un Etat etranger. —1

ApprovHonnement du pays e.n gaz Mesures h. prendre contre l'inflnenza.

MtliEher teil - Partie otiitiElIa - Paris alii
Abhanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Die nachgenannteri Hvpothckar-Pfandtitet werden vermis*?:
1. itcalkaulioasurkuadc iiir Er. 1060. vom 27. Oktober 1SS0, lautend

auf LMrieb Scnn-.'tzlcr, Hs. Jakobs, von Gächlingeii, als Schuldner: Pfand-
piotokull Neunkireh, Bd. 11 B, l'ol. 109, Nr. 16.

2. Realkautionsurkunde für Fr. 1000, vom 8. April 1893, lautend auf
Ulrich Schnctzler, Schweinehändler, in Gäehlingen, als Schuldner. Pfand-
protokoll Neunkirch, Bd. IIB, fol.307, Nr. 11.

3. Reiilkaulioiisurkunde für Fr. 1000, vom 6. Mai 1882, lautend auf
Ulrich Schnetzler, Hs. Jakobs, Händler, in Gäehlingen. Pfandprotokoll
Neunkireh, Rd IIB, fol. 142, Nr. 18.

4. Realkaulioiisuikuridc für Fr. 2570, vom 20. November 1896,
lautend auf Anna Uehlinger geb. Ritzinann, Witwe, iu Neunkireh, als
Schuldnerin. Pfandprotokoll Neunkireh, Bd. IIB, fol. 366, Nr. 29,

5. Realkautionsurkunde für Fr. 600, vom 21. November 1876, lautend
auf Georg Klingenfuss, Sattler, in Neunkirch, als Schuldner. Pfandprotokoll

Neunkireh, Bd. II B, fol. 30, Nr. 14.
6. Realkautionsurkunde für Fr. 1200, vom 22. November 1896,

lautend auf Johannes Seliärrcr, zum Ritter, in Seliaffhausen, als Schuldner.
Pfandprotokoll Neunkireh, Bd. IIB, fol. 366, Nr. 30.

7. Realkautionsurkunde für Fr. 600, vom 4. März 1889, lautend auf
Margaretha Uehlinger geb. Meier, in Neunkirch, als Schuldnerin.
Pfandprotokoll Neunkireh, Bad. 11, B, fol 245, Nr. 5.

S. Realkautionsuikünde lur Fr. 1300, vom 20. April 1880, lautend auf
August Wildbcrger, Leutnant, in Neunkirch, .als Schuldner. Pfandprotokoll

Neunkireh, Bd. 11 B, fol. 103.
9. Pfandurkunde für Fr. 400, vom 17. November 1858, auf Johannes

Müller, Hänslihanscn, von Gäehlingen, als Schuldner, zugunsten Joh.
Jakob Wildberger, Gemeindepräsident, in Neunkirch, als Gläubiger.
Pfandprotokoll Neunkireh, Bd. VIII, fol. 197.

Die unbekannten Inhaber dieser Pfandtitel werden hiermit zufolge
Schlussnahme des Bezirksgerichtes Ober Klettgau vom 22. Dezember 1917
aufgefordert, dieselben innerhalb der Frist von einem Jahr, vorn Datum
der ersien Bekanntmachung im Sehweiz. Handelsamtshlatt an gerechnet,
beim Präsidenten des Bezirksgerichtes Ober-Klettgau in Neunkirch
vorzulegen, widrigenfalls ihre Amortisation ausgesprochen würde. (W 21*)

Neunkireh (Kt. Schaffbausen), den 26. Dezember 1917.
Die Kanzlei des Bezirksgerichts: J. Uehlinger.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des verniissten,
abbezahlten Schuldbriefes für Fr. 380 auf Konrad Huggenberger, von und
in Niederwil-Adlikon, zugunsten des Johannes Hablützel, wohuliaft gew.
an der Eisengasse 5, in Zürieh (lelzlbekannte Gläubigei: Margaretha
Maria Hablützel, wohnhaft Kämbelgassc, in Zürieh, und Otto Hablützel,
wohnhaft Rennweg 44, in Zürich; letztbekannter Schuldner: Konrad
Huggenberger, Landwirt, in Niederwil), datiert den 5. April 1880, oder
wer sonst über den Sehuldbrief Auskunft geben kann, aufgefordert, binnen

•einem Jahre, von heute an gerechnet, der unterzeichneten Gerichtskanzlei
von dem Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu maehen, ansonst sie als
kraftlos erklärt würde. (W 106*)

W i Ii t e r t Ii u r den 12. März 1918.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Substitut des Gerichtsschreibers: Dr. Ch. Ziegler.

Es werden folgende von Dominik Müller, Zug, gegen Frau Anna Müller-
Habermaeher, Zug, ausgestellte Gülttitel vermisst:

AW. 16914 von Fr. 2000, datiert 4. Februar 1901, hafteud auf Stallung,
Sehuppen und Remisen, Assek.-Nr. 651 und Umgelände, zirka 3100 m5,
Vorgang Fr. 32,500.

AW. 17817 von Fr. 2000, datiert 30. September 1902, haftend auf Haus,
Wagenremise, Assek.-Nr. 748 und Umgelände, Vorgang Fr. 47,000.

Der allfällige Inhaber, bzw. Anspreeher dieser Pfandtitel wird aufgefordert,
dieselben bis spätestens Montag, den 31. März 1919 der Geriehtskanzlei

Zug vorzulegen, bzw. seine Rechtsansprüche darauf geltend zu maehen,
widrigenfalls diese Titel kraftlos erklärt und an ihrer Stelle auf Verlangen neue
.erriehtet würden. (W 1101)

Zug, den 8. März 1918. Auftrags des Kantonsgeriehtes:
Die Gerichtskanzlei.

Der allfällige Inhaber der Inhaberobligation Nr. 525246 für Fr. 5000
-auf die Kantonalbank Zürich, datiert den 31. August 1910, verzinslieh zu
4 %, mit Halbjahreszinsseheinen auf 20. Mai, 20. November 1916 u. ff.,
gekündigt auf 6. März 1916, wird hierdurch aufgefordert, diesen Titel
samt Zinsseheinen binnen drei Jahren, von der ersten Publikation im
Sehweiz. Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei des unterzeichneten
Geriehts vorzulegen, ansonst die Obligation samt den Zinsseheinen als
kraftlos erklärt würde. (W 2671)

Zürieh, den 8. Juli 1916.

Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,
Der Geriehlsselireiber: K. Huber.

Mit Bewilligung des Obergeriehtes wird anmit der Inhaber nachfolgend
vermissten Schuldbriefes für Fr. 6000, datiert den 27. Mai 1915, auf Ernst
Graumann-Bergmann, Kaufmann, wohnhaft gewesen Morgartenstrasse 13,
Zürich 4, zugunsten des Inhabers lautend, lastend auf dem Wohnhaus mit
gewölbtem Keller an der Morgartenstrasse • 13, Zürieh 4, und 1 a 53,8 m-
Gebäudeplatz und Hofraum, daselbst, letzter bekannter Schuldner: derselbo, letzter

bekannter Gläubiger: Dr. P. Tuehmann, Rechtsanwalt, Münehen, oder wer
sonst über den Sehuldbrief Auskunft zu geben imstande ist, aufgefordert, dem
unterzeichneten Gerielite binnen einem Jahre, von heute an, von dem Vorhandensein

der Urkunde Anzeige zu maehen, widrigenfalls sie als kraftlos erklärt
würde. (W 5571)

Zürieh, den 10. November 1917. -
Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung.

Der Geriehtssehreiber: K. Huber.

Der imbekannte Inhaber der Obligationen der Schweizerischen Eidgenossensehaft,

Anleihen von 1903 zu 3 Serie 2, Nr. 62473/6, wird hiermit-
aufgefordert, diese Titel samt Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten
Publikation an, dem unterzeichneten Riehter einzuhändigen, widrigenfalls sie
kraftlos erklärt werden. (W 2701)

Bern, den 30. April 1918. Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen der Sehweiz. Bundesbahnen,
Anleihen zu 314 % von 1899—1902, Nr. 494891, 494892, 494893, wird hiermit
aufgefordert, diese Titel samt Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersteu
Publikation an, dem unterzeichneten Riehter einzuhändigen, widrigenfalls sie
kraftlos erklärt werden. (W 2711)

Bern, den l.Mai 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 40 Obligationen der Sehweizerisehen Bundesbahnen

zu 3 %.Anleihen von 1903 (emprunt difförö), Nr. 34447/51, 47746/50,
• 64994, 109562/6, 136892/5, 142451, 142977/85, 148602/8, 189035/7, wird hiermit

aufgefordert, diese Titel samt Coupons innert 3 Jahren, vom Tago der
ersten Publikation an, dem unterzeichneten Riehter einzuhändigen, ansonst
sie kraftlos erklärt werden. (W 2721)

Bern", den 4. Mai 1918. Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 10 Obligationen Nr. 86788/97, 2. Serie, des
Anleihens der Eidgenossensehaft von 1903 zu 3 %, wird hiermit aufgofordert.
diese Titel samt Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Publikation
an, dem unterzeichneten Riehter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos
erklärt werden. (W 2731)

Bern, den 4. Mai 1918. Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu den Obligationen Nr. 4722/3 und
23469 des Kantons Bern, 3 % Anleihen von 1895, wird hiermit aufgefordert,
diese Mäntel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Publikation an, dem
unterzeichneten Riehter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.

Bern, den 8. Mai 1918. (W 2741) Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der a) Obligationen Nr. 370186/8, Serie H, des
Anleihens der Sehweizerisehen Bundesbahnen von 1899/1902, zu 3 J4 %; b) der
Obligationen Nr. 44832/4 der Berner Alpenbahngeeellsehaft Bern-Lötsehberg-
Simplon, 2. Rang, 4 % von 1912, wird hiermit aufgefordert, diese Titel samt
Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Publikation an, dem
unterzeichneten Riehter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.

Bern, den 16. Mai 1918. (W 2751) Der Gerichtspräsident ÜI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen des 3% %igen Auleihens der
Sehweiz. Bundesbahnen 1899/1902, Serie C, Nr. 125579, Serie F, Nr. 270776/7,
Serie G, Nr. 310001, und Serie J, Nr. 411178, wird hiermit aufgefordert, diese
Titel samt Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Publikation an,
dem unterzeichneten Riehter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. (W 2761)

Bern, den 25. Mai 1918. Der Gerichtspräsident IH: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Mäntel zu den Obligationen Sehweizerisehe
Bundesbahnen, 3^ %, 1899/1902, Nr. 151636/40, 159932, 177887, 191780.
191783/4, 290996 bis 291005, 367247/50, 371006, 371010/19, 461406, 479461/74.
wird hiermit aufgefordert, diese Mäntel innert 3 Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Riehter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 2771'

Bern, den 22.Juni 1918. Der Gerichtspräsident in: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Lebensversieherungspoliee Nr. 305940 der
Leipziger Lebensversieherungsgesellsehaft (Alte Leipziger), ausgestellt am
2. Juni 1917, zugunsten des Ulrieh Adank, Arehitekt, in Rüegsausehaehen.
für Fr. 15,000, wird hiermit aufgefordert, die Police innert 3 Jahren, vom
Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter
auszuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt wird. (W 2781

Bern, den 22. Juni 1918. Der Gerichtspräsident HI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der am 28. Mai 1918 ausgestellten Sehatzanweisung

der Sehweizerisehen Eidgenossensehaft Nr. 23039, über Fr. 50,000.
per 28. August 1918, wird hiermit aufgefordert, diese Sehatzanweisung innert
3 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten

Riehter einzuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt wird. (W 2791'

Bern, den 22. Juni 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.
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Der unbekannte Inhaber der Police Nr. 253809 der Karlsruher
Lebensversicherungsgesellschaft in Karlsruhe, ausgestellt am 17. Mai 1913, zugunsten
des Edgar Felix Wyss, gew. Uhrenmacher, in Biel, für Fr. 6000, wird hiermit
aufgefordert, diese Police innert 2 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung

hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls
sie kraftlos erklärt wird. (W 2801)

Bern, den 24. Juni 1918. Der Gerichtspräsident DI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Nr. 175197/206 und 175217/26
der Schweizerischen Bundesbahnen, Anleihen zu 3 % (emprunt diff.) von 1903,
wird hiermit aufgefordert, diese Titel samt Coupons innert 3 Jahren, vom
Tage der ersten Publikation an, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,
widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 290')

Bern, den 17. Mai 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 8 Obligationen Kanton Bern, 1895, 3 %,
Nr. 24343, 52126/9, 68537/9 und der 12 Obligationen Kanton Bern (Hypothe-
karkasse), 1897, 3 %, Nr. 59703/4, 77138/9, 89192/9, wird hiermit aufgefordert,
diese Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten
Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls
sie kraftlos erklärt werden. (W 2981)

Bern, den 1.Juli. 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Die Obligation Nr. 221222 der Jura-Sirnplonhahngesellschaft, nun
Schweizerische Bundesbahnen, Anleihen von 1894, zu 3'/> %, wird kraftlos

erklärt. "
(W 337)

Bern, den 23. Mai 1918. Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der Couponsbogen zu den 50 Obligationen
Schweizerische Bundeshahnen 1903, 3 % diff.. Nrn. 138197/246, wird
hiermit aufgefordert, diese Couponsbogen innert drei Jahren, vom Tage der
ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen,

widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 3383)

Bern, den 12. Juli 1918. Der Gerichtspräsident III i.V.: Marti.

Der unbekannte Inhaber der Obligation Schweiz. Nordoftbahn, 3*4 %
Anleihen vom 28. Februar 1897, Nr. 38305, zu Fr. 1000, wird hieimil
aufgefordert, diesen Titel nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage
der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter
einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird. (VV 3391)

Bern, den 13. Juli 1918. Der Gerichtspräsident IJI i.V.: Marti.

Der unhekannte Inhaber der 37 Obligationen Schweizerische Bundesbahnen,

3% diff. 1903, Nrn. 37627/8, 62602/4. 81865. 93347/50. 95885/6,
99096, 163308, 197928/37, 199641,2. 199939, 217543/8, 288698/701, wird
hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert drei Jahren, vom
Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten Richter
auszuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. (W 3403).

Bern, den 13. Juli 1918. Der Gerichtspräsident III i. V.: Marti.

Der unbekannte .Inhaber der Obligationen:
a) Schweiz. Eisenhahnrente 1890, 3 %, Serie A, zu Fr. 30 jährlicher

Rente, Nrn. 19325/34; 19347/50; Serie B, zu Fr. 150 jährlicher Rente,
Nrn. 2165/7, 2726; Serie C, zu Fr. 300 jährlicher Rente, Nr. 1725.

h) Schweiz. Bundeshahnen 1899/1902, Zy2 %, Serie E, Nrn. 231578,
231591/3, 237474/80; Serie G, Nrn. 323600/19 344057/64; Serie K,
Nrn. 4S5639/44.

c) Schweiz. Bundesbahnen 1903, 3 % diff., Nrn. 114406, 114423/42,
161142/64, 167248, 179123,
wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons dem unterzeichneten
Richter innert drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, einzuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W3413)

Bern, den 16. Juli 1918. Der Gerichtspräsident III i.V.: Marti.

Die Aktie Nr. 91863 samt Coupons Nr. 1 u. ff. der Schweizerischen
Nationalbank in Bern wird kraftlos erklärt. (W 342)

Bern, den 16. Juli 1918. Der Gerichtspräsident III i V.: Marti.

Das Sparheft der Grauhiiodner Kantonalhank, Nr. 5140, Carla Urs.
Gilly, de Peter Amb., Zuoz, erste Anlage vom Jahre 1905, Fr. 30,
Kapitalsaldo per 31. Dezember 1917: Fr. 124. 70, ist nach erfolgter
Publikation in Nr. 15 des Amtsblattes des Kantons Graubünden vom
12. April 1818 und in Nr. 80 des Schweiz. Handelsamtsblattes vom
5. April 1918 nicht innert der gesetzlichen Frist von drei Monaten heim
unterzeichneten Amte vorgewiesen worden und wird daher als nichtig
und kraftlos erklärt. (VV 343)

Ponte-Cara povasto den 17. Juli 1918.
Namens des Kreisamtes Oherengadin,

Der Präsident: Dr. Albertlni.

Es wird vermisft: Kaufschuldbrief für Fr. 2300, d. d. 16. September
1874, haftend auf Nr. 2059 des Grundbuches Küssnacht, Wiesland

im hintern Hürtel in Küssnacht (Kt. Sehwyz), ohne vereinbaren Voigang.
Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtes Küssnacht vom 12. Juli 1918

wird der Inhaher des Schuldbriefes oder wer üher dessen Besitz Auskunftgeben

kann, aufgefordert, sich hinnen Jahresfrist, seit der ersten
Publikation. bei der Gerichtskanzlei Küssnacht (Kt. Sehwyz) zu melden,
widrigenfalls der Kaufschuldbrief kraftlos erklärt würde. (W 318*)

Küssnacht, den 12. Juli 1918.
Gerichtskanzlei Küssnacht,

Der Gerichtsschreiber: Dr. R. Mächler.

Es werden vermisst:
1. Gültbrief von Fr. 3000, angegangen 5. März 1903.
2. Gülthricf von Fr. 2000, angegangen 8. März 1903.
Beide Titel haften auf den Liegenschaften ßrünneweid und vordere

Hügereweid in Weggis. Sie wurden errichtet von Xaver Buholzer. Der
erste Titel hat einen Kapitalvorgang von Fr. 8039. 05.

Die Unterpfande wurden am 12. Juli 1903 amtlich gewürdigt auf
Fr. 35,000.

In Anwendung des Art. 870 Z. G. B. werden hiemit die Inhaber der
vorgenannten zwei Gültbriefe aufgefordert, die Titel innert Jahresfrist
der unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst dieselben als kraftlos

erklärt werden. (W 3201)

Kr i ens, den 15. Juli 1918. Der Amisgerichtspräsident:
G. Thetler.

Le president du tribunal du district d'Aigle, k vous, le detenteur inconnu
de Taction nominative n° 168 de la compagnie des usines et salines de Bex,
qui a disparu.

A l'instance de dame JaquSrod-Ruchet, ä Gryon, sommation vous est:
faite de produire ce titre dans un dSlai d'une annee, expirant le 22 avrii 1919,
au greffe du tribunal de ceans, faute de quoi l'annulation pourra en.ßtre pro-..
noncSe. (W 165*)

Aigle, le 19 avril 1918. Le president: S. Perrier.

Denxieme iiipertion.
En execution d'une ordonnance rendue le 16 mai 1918, il est fait

sommation au dStenteur inconnu des 6 obligations au porteur, 3% genevois
de 1880, nos 17783, 148649, 148773, 152470, 175196 et. 216412, de

les produire et de les deposer au greffe du tribunal de premiere instance
de Geneve, dans le delai de trois ans ä partir de la premiere • publication

du present avis.
Faute de quoi, l'annulation en sera prononeee. T. III (W-199*;

R. Mlchoud, greffier.

Deuxiäirie i.rin«rtioji
En execution de l'ordonnance rendue. le 10 mai 1918, il est fait

sommation au dStenteur inconnu de l'obligation au porteur 3% genevois,
de 1880, n° 88685, de la produire et de la dSposer au greffe du tribunal
de premiöre instance de Geneve, dans lc dSlai de trois ans Arpartir de
la premiere publication du present avis.

Faute de quoi, l'annulation en sera prononeee. H. V (W. 200*;
R. Mlchoud, greffier.

Deuxieme insertion.
En execution d'une ordonnance rendue le 14 inai 1918, il'est fait

sommation au dStcnteur inconnu des trois obligations au porteur. 3 %
genevois, de 1880, ncs 33468, 64852 et 126812, de les produire et de les
deposer au greffe du tribunal de premiere instance de Geneve, dans le
delai de trois ans ä partir de la premiSre publication du present ävis.

Faute de quoi, Fannulation en sera prononcSe. J. I (W 201J)
• R. Michoad, greffier.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio
I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal«.-

Zürich — Znrieh — Zurigo
191S. 11. Juli. Allgemeine Textil A.-G. (SociStS generale textile S. A.)

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 36 vom 13. Februar 1917, Seite 246). Die
Generalversammlung der Aktionäre vom 4. Juli 1918 hat die Erhöhung des Gesell-
sehaftskapitals auf den statutarisch vorgesehenen Betrag von Fr. 200,000
(zweihundert tausend Franken), durch Ausgabe weiterer 120 Aktien zu je Fr. 1000
beschlossen, und gleichzeitig die Durchführung dieses Beschlusses konstatiert..
Das Aktienkapital beträgt daher nunmehr Fr. 200,000 und zerfällt in 200
voll einbezahlte Inhaberaktien von je Fr. 1000. Die Generalversammlung ist
berechtigt, das Aktienkapital bis auf Fr. 500,000 zu erhöhen, durch-Ausgabe

.weiterer 300 Aktien zu Fr. 1000 nom. Art. 5 der Statuten ist demgemäss
revidiert worden.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Bäckerei und Konditorei. — 1918. 17. Juli. Inhaber der
Firma Joh. Rizzi in Bern ist Johann Rizzi, von Laufenburg, wohnhaft' in

i Bern. Bäckerei und Konditorei, Kramgasse 57.
18. Juli. Die Aktiengesellschaft Bern-Schwarzenburg-Bahn, mit Sitz in

rBern (S. H. A. B. Nr. 73 vom 28. März 1917, Seite 510 und Verweisung),
hat in der Sitzung des Verwaltungsrates vom 22. Juni 1918 am Platze des
verstorbenen Alfred Kläy zum Präsidenten des Verwaltungsrates und der
Direktion neu gewählt: Gottlieb Blum, von Eriz, Landwirt, in Niederseherli
(bisheriger Vizepräsident), und .zum Vizepräsidenten der Direktion: Alfred
Brunschwyler, von Bern, Ünternehmer, in Bern. •

Wandt — Tand — Yand
Bureau de Nyon

1918. 17 juillet. Scierie de Crassler ParSaz S. A., societe anonyme dont lc
siege est ä Crassier (F. o. s. du e. du 15 octobre 1917, page 1649). Dans leur
assemblee generale du 2 fevrier 1918, les actionnaires ont modifie les Statuts
et apporte par lä la modification suivante aux faits publics: Le capital-actions
a ete porte de fr. 150,000 ä deux cent cinquante mille francs (fr. 250,000;,
par l'emission de deux cents actions de cinq cents francs chacune, toutes sous-

• crites et entitlement libSrSes.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudry

Societe immobiliere. — 1918. 19 juillet. Bas-de-Sachet S. A.,
•societe anonyme ayant son siege au Bas-de-Sachet, commune de Cortail-

1 o d (F. o. s. du c. n° 82 du 10 avril 1917, page 576, et n° 74 du 28 mars 1918,
page 507). Henri Forestier a cesse d'etre administrateur. 'II est remplacS. par
Joe Gagnebin, industriel. de Neuchätel et Renan, ä Geneve, qui engage la
societe par sa signature individuelle.

Bureau de Neuchätel
Fers, metaux. quincaillerie. — 17 juillet. La-inaison

H. Bäillod, successeur de Frtres Lorimier, fers, metaux, quincaillerie,. ä
Neuchätel (F. o. s. du c. du 7 janvier 1893, n° 7, page 28). donne procuration ä
Max-Robert Baillod, originaire de Gorgier, negociant, domicilie ä Neuchätel.

' Genf — Geneve — Ginevra
1918. 28 juin. Aux termes d'acte regu par Me Pierre Carteret, notaire, ä

Geneve, le 14 juin 1918, il a ete eonstitue, sous la denomination de Societe
Immobiliere l'Asile, une societe par actions ayant son siege au
Petit-Saconnex. Elle a pour objet l'acliat, Texploitation et la vente
d'immeubles dans le Canton de Geneve. Sa duree est indeterminee. Le
capital social est fixe ä la somme de mille francs (fr. 1000), divise en 10 actions
de 100 francs ehacune, au porteur. La Feuillc d'avis officielle du Canton de
Geneve est l'organe de publicity de la societe. La societe est administr6e par
un conseil d'administration compose de un ä trois membres. EUe est engagee
vis-ä-vis des tiers par la signature de la majoritc des membres du conseil.
Le eonseil d'administration est compose d'un membre, en la personne de
Mademoiselle Marie-Emma Stauffer, sans profession, de Geneve, demeurant au
Petit-Saconnex. Siege social: 12, Avenue Luserna.

Horlogeric cn gros. — 17 juillet. La raison Vve. Armand
Schmid, commerce ct representation en horlogerie en gros, ä Geneve (F. o. s.
du c. du 23 octobre 1917, page 1686), est radiee ensuite de renonciation de la
titulaire. La procuration confSrSe e Jeanne-HSlSne Schmid est Steinte.

18 juillet. Banque de SuSde et de Paris, sociStS anonyme ayant son siege
k Paris, avec succursale ä Geneve (F. o. s. du c. du 6 novembre 1914.
page 1710). Aux termes- de dSliberation de son conseil d'administration, il
rSsulte que Rudolf Bothen, actuellement domicilie ü Paris, jusqu'ici inscrit en
qualite de fonde de pouvoirs, signera ä Tavenir en qualitS d'administrateur.
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De plu.-i. Harry Christicrnin, de nationalite suedoise, doinicilie-'ft'Plainpalais,
a. etö designe en quality de directeur de La succursale, et engageta la succursale

pax sa signature individuelle, de meme que Frederie Verdier, avoeat, de
Genöve, ä Plainpalais, membre du eomite local de direction de la succursale.
Axel Hallin. et Gunnar Schönmeyr, tous deux actuellcment ä Stockholm
(döjä inscrits), eontinuent- :i engager la succursale par leur signature
individuelle.

Auflösung einer Genossenschaft
Die Mechaniker-Vereinigung und verwandter Berufszweige in der

Kleinmechanik des Juras und der französischen Schweiz, mit Sitz in Bern (S. H.
A. B. Nr. 312 vom 12. Dezember 1910, Seite 2101), hat in ihrer Delegi ?rten-
versammlung vom 31. März 1918 ihre Auflösung beschlossen. Gemäss Art. 712
0. R. werden hiermit allfällige Gläubiger der Genossenschaft aufgefordert, ihre
Ansprüche binnen 6 Monaten beim unterzeichneten Liquidator, Kapellen-
strasse 6. in Bern, geltend zu machen. (V 37)

Bern', den 29. Juni 1918.

Mechaniker-Vereinigung und verwandter Berufszweige
des Juras und der französischen Schweiz in Liquidation,

Der Liquidator: Konrad Ilg, Kapellenstr. 6, Bern.

Arrest .und Zwangsvollstreckungsmassnahmen gegenüber
Vermögen fremder Staaten

(Bunde9rat9beBchlu9S vom 12. Juli 1918.)

Art. 1. Arrest im Sinne von Art. 271 des Bundesgesetzes betreffend
Sehuldbetrcibung und Konkurs kann in keinem Falle verfügt werden in bezug
auf Vermögen, welches einem fremden Staate gehört, sofern dieser Staat
Gegenrecht hält; unter der gleichen Bedingung sind Zwangsvollstreckungsmassnahmen

in bezug auf bewegliches Vermögen fremder Staaten.unzulässig*.
Fei't-r das Bestehen der Voraussetzung des Gegenrechts entscheidet der
Bundesrat.

Erfolgt ein Arrest oder eine Zwangsvollstreckungsnuissruihme im Widerspruch

zu dieser Bestimmung, so hebt der Bundesrat Amtes wegen den
Arrest oder die Zwangsvollstreekungsmassnahme auf. F,r gibt hiervon den
zuständigen Behörden unverzüglich Kenntnis; diese sind an den -Entscheid

•des Bundesrates gebunden.
Art. 2. Dieser Beschluss tritt am 20. Juli 1918 in Kraft.

Gasversorgung des Landes
(Bundc9mtshe9chlu96 vom 16. Jnli 1918)

Art. 1. Uin die Versorgung des Landes mit Gas sicherzustellen, wird die
Herstellung, Verteilung und Abgabe des Gases, sowie die Beschaffung der zur
Herstellung notwendigen Rohstoffe ünd die Verwendung der Nebenprodukte
unter die Aufsieht des schweizerischen Volkswirtsehaftsdepartemeots gestellt.
Dieses wird ermächtigt, die notwendigen Ausführungsbestimmungen und Einzel

Verfügungen zu erlassen, sowie von den beaufsiehtigten Betrieben
Gebühren zu erheben.

Art. 2. Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement ist insbesondere
ermächtigt. Massnahmen zn treffen, die geeignet sind: a) die zweckmässige
Zuteilung der zur Gasbereitung notwendigen Rohstoffe sicherzustellen; b)
allgemeine Einsparungen im Vcrgasimgsmaterial und in der Gasabgabe zu
erreichen: c) die Gaspreisc den erhöhten Gestehungskosten und der verminderten
Oasproduktion anzupassen. • • '

Art. 3. Das schweizerische Volkswirtschaft-sdcpartemcnt ist befugt:
ai Höchstpreise für Nebenprodukte festzusetzen; b) Einsicht von den Biiehern
zn nehmen, Lagerbestände zu kontrollieren, sowie jede von ihm gewünschte
Auskunft zu verlangen; c) die Gaswerke zu verhalten, die Gasabgabe zu Bc-
leuchtungszweokcn soweit möglich einzuschränken.

Art. 4. Reglementarische Vorschriften, Konzessionsbestimmungen oder
Verträge, welche mit den im Rahmen dieses Bundesratsbcschlusses erlassenen
Vorschriften in Widerspruch stehen, werden auf den Zeitpunkt'des Inkrafttretens

dieses Beschlusses für dessen Daner suspendiert.
Art. ö. Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dos vorstehenden Bun-

• desratsbeschlusses. sowie gegen die vom schweizerischen Volkswirtsehafts-
departement oder der Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft, aufgestellten

Auslührungsvorschriften, Einzelverfügungen und Weisungen, werden
bestraft.-

Ist die Uebertretung vorsätzlich begangen worden, so besteht die Strafe in
Geldbusse bis zu Fr. 20.000 oder Gefäncmis bis auf drei Monate. Die beiden
Strafen können verbunden werden.

Fahrlässige Uebertretungcn wc-rdcn mit Geldbussc bis auf Fr. 10,000
bestraft.

Der erste Absehnitt des Bnndesgesetzes vom 4. Februar 1853 über das
Bundesstrafrecht der schweizerischen Eidgenossenschaft findet Anwendung.

Art. 6. Die Verfolgung lind Beurteilung der UebertretungeD liegt den
Kantonen ob. Die kantonalen Behörden haben sämtliche in Anwendung der
Strafbestimmungen dieses Beschlusses gefällten Urteile imd Entscheide sofort
nach deren Erlass dem schweizerischen Volkswirtschaftsdepartement bekanntzugeben.

'

Art, 7. Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement ist ermächtigt,
Uebertretungen gestützt auf Art. 5 hiervor in jedem einzelnen Uebertretungs-
fall und gegenüber jedem einzelnen der beteiligten Personen und Firmen mit
Busse bis auf Fr. 20,000 zu bestrafen und gegebenenfalls die zwangsweise
Durchführung der in Frage stehenden Verfügung oder Massnahme auzuordnen
und damit die betreffenden Uebertretungsfälle zu erledigen, oder aber die
Angeschuldigten den kompetenten Kantonsbehörden zur Bestrafung zu
überweisen. Der Entscheid des Departements ist ein endgültiger.

Das schweizerische. Volkswirtsehaftsdepartement kann den Tatbestand
der einzelnen Uebertretungsfälle von sich aus feststellen lassen oder aber die
kantonalen Behörden mit der Untersuchung beauftragen.

Art, 8. Das schweizerische Volkswirtschaftsdepartement wird mit der
Durchführung dieses Beschlusses beauftragt. Es kann die ihm eingeräumten
Befugnisse ganz oder teilweise an seine Abteilung für industrielle Kriegswirtschaft

übertragen.
Art, 9. Durch den vorstehenden Bundesratsbeschluss wird Art. 9 des

Bundesratsbeschlusses vom 8. September 1917 betreffend die Kohlenversorgung
des Landes aufgehoben. Dagegen bleibt der Bundesratsbeschluss vom

5. Januar 1917 betreffend die Beschlagnahme und die Verwendung von Teer
bis auf weiteres in Kraft.

Art. 10. Dieser-Beschluss tritt am 25. Juli 1918 in Kraft.

Bekämpfung der Influenza
(Bundesratsbeschluss vom 18. Juli 1918.)

Art. 1. Die Kantone und Gemeinden werden ermächtigt, zur Bekämpfung
der Influenzaepidemie alle Veranstaltungen zu verbieten, welche zur
Ansammlung zahlreicher Personen am gleichen Ort oder im gleichen Raum
ttihren können, wie Theateraufführungen, kinematographischc Vorstellungen,
Konzerte, Volksversammlungen, Volksfeste u. .dgl.

Art. 2. Von den getroffenen Verfügungen ist dem schweizerischen
Volkswirtschaftsdepartement, Abteilung Gesundheitsamt, beförderlichst Kenntnis zu
geben.

Art. 3. Zuwiderhandlungen gegen solche Verfügungen werden mit Geld-
busse bis zu Fr. 5000 oder mit Gefängnis bis zu drei Monaten bestraft. Beide
Strafen können verbunden worden. '

Die Verfolgung und Beurteilung der Uebertretungen liegt den kantonalen
Gerichten ob. Der erste Abschnitt des Bundesgesetzes vom 4. Februar 1853
über das Bundesstrafrecht der schweizerischen Eidgenossenschaft findet
Anwendung.

Art. 4. Dieser Beschluss tritt sofort in Kraft.

Söquestre et mesures d'exöeution forcöe ä l'ögard des biens
mobiliers appartenant ä an Etat ötranger

(Arrötö du Conseil federal du 12 juillet 1918.)

Article premier. Un söquestre au sens de Particle 271 de la loi föderale

sur la poursuite pour dettes et la faillite ne peut en aueun cas etre
ordonnö ä l'ögard de hiens appartenant ä un Etat etranger, si cet Etat
accorde la röciproeitö: sous la möme röserve, des mesures d'exöeution
forcöe sont interdites ä l'egard de biens mobiliers appartenant ä un Etat
ötranger. Ilappartient au Conseil federal d'ötablir si la röciprocite existe.

S'il est proeedö ä un söquestre ou ä une mesure d'exöeution forcöe
en contradiction avec la prösente disposition, le Conseil föderale aonule
d'olfice le söquestre ou la mesure d'execution forcöe. II eD informe
immediatement les autorites compötentcs. Elles sont liees par la decision
du Conseil föderal.

Art. 2. Le present arröte entrera en viguenr le 20 juillet 1918.

Approvisionnement da pays en gaz
(Arröte du Conseil födöral du 16 jnillet 1918.)

Artiele premier. En vue d'assurer Papprovisionnement du pays en
gaz, la fabrication, la repartition et la livraison du gaz, ainsi que la
fourniture des matiöres prcmiöres nöcessaires ä sa fabrication et d
utilisation de ses produits derives, sont soumises ä la surveillance du Departement

suisse de l'6conomie publique. Celui-ei. est autorisö ä ödieter
les dispositions d'exöeution et les decisions speciales nöeessaires, ainsi
qü'ä perecyoir des droits.

Art. 2. Le Departement suisse de P6conoinie puhlique est notam-
ment autorisö ä prendre des mesures: a) pour assurer l'altribution ration-
nelle des matiöres premiöres nöeessaires ä la fabrication du gaz; b) pour
röaliser des economies gönörales dans l'emploi des matieres premiöres et
la fourniture du gaz; c) pour mettre les prix du gaz en rapport avec la
hausse des prix de revient et la baisse de la production.

Art. 3. Le Departement suisse de l'6conomie puhlique est autorisö:
a) ä fixer des prix maxima pour les produits derives du gaz; b) ä prendre
connaissance Oes livres de commerce, ä contröler les stoeks en magasin
et ä exiger tous aulres renseignements; c) ä obliger les usines ä gaz ä

restreindre autaDt que possihle la fourniture de gaz pour l'öclairage.
Art. 4. Les prescriptions röglementaires. les dispositions de

concession ou les comrats eontraires aux prescriptions edictöes dans les
limites du present arrötö seront inapplicables dös et aussi longtemps que
le present arrötö sera en viguer.

• Art. 5. Quiconque contrevient aux dispositions du prösent arrötö,
aüx prescriptions d'exöeution, decisions speciales et instructions du
Departement suisse de l'6concmie publique ou de la Division de l'öconomie
industrielle de guerre est punissable.

Si la contravention a ölö commise intentiounelloment, la peine est
Tarnende jusqu'ä 20.000 franes ou l'emprisonnement jusqu'ä trois mois.
Les deux peines peuvent ötre cumulees.

Les contraventions commises par nögligence seront punies de Tarnende
jusqu'ä 10,000 franes.

La premiere partie du Code penal föderal du 4 fövrier 1853 est
applicable.

Art. 6. La poursuite et le jugerneut des contraventions sont du res-
sort des eantous. Les autoritös cantonales sont tenues de communiquer
immödiatement au Departement suisse de l'öconomie publique tous juge-
ments et ordonnanees rendus en application des dispositions pönales du
prösent arröte.

Art. 7. Le Departement suisse de l'6conomie publique est autorisö,
en vertu de ^'article 5, ä prononcer une amende jusqu'ä 20,000 franes
dans chaque cas particulier de contravention et contre ehacune des per-
sonnes ou maisons impliquöes et, s'il y a lieu, ä proeöder ä Tex6cution
forcöe de la mesure ou prescription ä laquelle il a öt6 eontrevenu et ä

liquider ainsi les eas de contravention, ou ä renvoyer les inculpös de-
vant les autorites eantonales compötentes. La döcision du döpartemenl
est sans appel.

Le Departement de l'öconomie publique peut faire proeöder de lui-
möme ä la constatation des faits dans les difförents eas de contravention
ou eonfier Tinstruction aux autoritös cantonales.

Art. 8. Le Departement suisse de l'öconomie publique est chargö de
Tcxöcution du prösent arrötö. II peut dölöguer tout ou partie de ses
eompötenees ä la Division de l'öconomie industrielle de guerre.

Art. 9. Le prösent arrötö abroge 1 'article 9 de Tarrötö du Conseil
födöral du 8 septembre 1917 concernant Tapprovisionnement du pays en
charbon. Demeure par contre en vigueur jusqu'ä nouvel ordre Tarröte
du Conseil födöral du 5 janvier 1917 concernant le söquestre et l'emploi
du goudron.

Art. 10. Le prösent arröte entre en vigueur le 25 juillet 1918.

Mesures ä prendre contre l'influenza
(Arrötö du Conseil födöral du 18 juillet 1918.)

Artiele premier. Les cantons et les communes sont autorises, pour
enrayer les progrös de Tepidcmie d'influenza, ä interdire toutes les
manifestations qui peuvent entrainer la reunion d'un grand nombre de p t-
sonnes en un möme lieu ou dans un möme local, telles que representations

theätrales ou cinematographiques, concerts, reunions publique?,
fötes populaires, ete.

Art. 2. Les cantons donncront immediatement connaissance au
Departement de l'öconomie publique, service suisse de Tbygiöne puhlique,
des mesures prises par eux en confor'mite de Tartiele premier ci-dessus.

Art. 3. Les infractions ä ces mesures sont punissables de Tarnende
jusqu'ä 5000 franes ou • de l'emprisonnement jusqu'ä 3 mois. Les deux
peines peuvent ötre cumulöes.

La poursuite et le jugement des contraventions sont du ressort des
tribunaux cantonaux. La premiöre partie du Code pönal de la Confederation

suisse du 4 fevrier 1853 est applicable.
Art. 4. Le present arröte entre immediatement en vigueur.
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Sremsarten-DletlKon-Bnbn
(Linie [Wolilen - Bremgarten - Dietikon)

Ordentliche Generalversammlung
Samstag, den 3. August 1918, nachmittags 31/t Uhr

im Rathaus in Bremgarten
TRAKTANDEN:

1. Protokoll.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnungen und der Bilanz

pro 1917.sowie des Berichtes der Rechnungsrevisorcn und De-
charge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Neuausgabe der Gesellschaftsstatuten. 2018 (4652 Z)

Die Stimmrechtsausweise, der Geschäftsbericht sowie der Entwurf für
die Neuausgabe der Statuten können vom 30. Juli a. c. an je vormittags
von 9—12 Uhr auf dem Direktionsbureau in Bremgirteu bezogen werden.

Bremgarten, den 18. Juli 1918.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Wax Weyer.
Berner Alpenbsan-Gesellsctiaß Sern-Lätschbers-SImpiDn

Rückzahlung von Obligationen
des Dampfschiff-Unternehmens Thnner- und Brienzersee

Von den i'/t'io Anleiben der Jahre 1891 und 1893 sind nach Amortisationsplan
folgende 48 Obligationen von je Kr 1000 ausgelost und infolgedessen auf 1. Oktober
191S fällig g'worden:

Moni Traoiporte Gebrüder Weist
Bregenx

Bucha, ^ttfargrethen, Bomanaliorn, Triebt,
Wien, flludena, F«)<tHlrcb, JtoruMra, LinilMta
203 G V«r*At>llu)ac«n 87
Faste TraasponfthtMimhmfii dhvu ulien Ricntunpvn
—aMMaa—a—mpmnrfvprmiirwiwi

PACKPAPIER
zälicste, starke Qualität, billig, sofort licferüur, in Posten
von 100—1M.0OO kn 2043

Anfr. unl.Chiffre 11. A 1: -'II';."! an I'uliiieiln« A (i Cosel.

siSSaüiieil

N r. 23
Od
80
82

142

lfi2
214
221
263
200

274
306
315
333
336

343
410
412
415
424

428
480
593
052
655

656
061
683
740
850

855
889
913
934
972

99S
1059
1069
1090
1147

1119
1101
1160
1204
1243

1254
1280
1297

gedörrt, können gemahlen werden in der 2051

Znckersägersi Affoltern bei Zfirieh.

Fateuavcrwertumg:
Die Inhaber des <0» Patentes Nr. 71084 vom

22. Mai 1915 betr. «Verfahren und Vorrichtung,
flüssiges Metall unter dem Druck einer Explosion
in Formen zu giessen», wünscht zwecks Ausübung
dieses Patentes in der Schweiz mit Interessenten
in Verbindung zu treten. — Offerten sind zu
richten an das Patentanwaltsbureau Fritz hier,
Bahnhof»trassc 19, Zürich. (3207 Z) 2050

EmpleyC saptrionr
de miliuntiiile Suisse, actuellcuicut clief de bureau dans
importnntc niaisou <;e commerce, ehcrche ehangemeut de
situation, de pnllVreuce dans etablissemeui inünstri I ou
mais.-n de romuieree de premier er tie, um i! aurait
foeeasion de "faire i|iir!qurs voyages. Seralt dispose ä
s'iuteiesscr pour certain capital. Kclereiiees l'-r ordre ä
disposition - OlTr-s üerit-'s sous t; 11««.". L Pulillcitas
S. A l r ussmie. 2053

Junger, strebsamer
Manu mit eigenem
Geschäft sucht als
Nebenverdienst 2049

Uertretong
für gangbare Artikel im
Bezirk Emmental und
Oberaargau. Offerten
unter Chiffre J c 5795 Y
an Publlcltas A. G., Bern

Liefere beständig an
Selbstverbraucher 40 1951

prima Hartholz
Meilerkohlen

für Industrie-, Gewerbe- und
Hausbrand, von 1000 ks
an an Tagespreisen.
E. Hadlger-BsnmgartBtr,
Köhlerprodnkte, flriHchtP.

ABKIOT»>
Extra pr. steriliser

10 kg brut. fr. 22, Moy.-ns
fr. 20 franco. Fm.Feiiey,
Saxon. (32809 L) 2034.

:i [On cherche ä acheter
uu (21859 B) 2046

Parlosraphe
neuf ou etat de neuf,
fonctionnant tres bleu.

Offres ä Leresche <Jt

Cie., Valiorbe.

Die scbuldn-riscbe Gesellschaft ist indessen genötigt, die Einlösung dieser Titel bis
auf weiteres zu versebiebeu. Der Zeitpunkt der Rückzahlung wird «päter bekannt
gegeben werden (5769 Y) 2041

Berm, dca 1. Juli 1917. Die Treuhänderiii:
Kantonalbank von Bern.

Sanatorium Vaibella fl. t in Uq.
Davos-Dorf

Die Generalversammlung vom 1. Juni 1918 hat die Auflösung der
Gesellschaft beschlossen und ah Liquidatoren die Herren Rechtsanwälte
Dr. Nik. Stlffler in Davos und Walther Elsener in Zürich b estellt. (S. H.
A. B. Nr. 140 vom 17. Juni 1918.) 2005

Wir fordern daher diejenigen, die irgend welche Ansprüche an die
Gesellschaft geltend machen wollen auf, diese Ansprüche sofort bei Dr. Nlk.
Stlffler, Rechtsanwalt, in Davos-Platz, anzumelden.

Zürich und Davos, den 15. Juni 1918.

Dr. ÜVik. Stiffler, Rechtsanwalt.

W. Elseiler, Rechtsanwalt.

Brnssetle du Cardinal t A„ Moure

Emprunt 4 VI« de fr. 2,000,000 de 1902
Les obligations suivantes sont sorties au sixiöme, tirage du 12 juillet 1918:

23 561 913 1304 1653 2127 2511 3364 3793
47 563 974 1318 1685 2133 2595 3444 3807
87 628 985 1323 1706 2149 2628 3465 3855

100 706 1027 1371 1749 2182 2873 3575 3877
104 746 1077 1493 1774 2265 2902 3604 3897
152 769 1084 1562 1835 2266 2915 3611 3919
190 772 1105 1577 1862 2293 2935 3635 3967
238 781 1110 1607 1902 2300 2988 3646 3999
248 784 1155 1621 1920 2305 3020 3651
441 818 1193 1630 1963 2375 3046 3656
504 860 1199 1635 1978 2432 3093 3664
516 865 1218 1642 2049 2448 3181 3693
539 910 1260 1651 2054 2459 3315 3753

AKtien-ueseilschaft „Union" in Biel (Fobrid in Nett)
Erste sebvueiz. Fabrik für elektrisch gescbvelsste Retten.

Ketten aller Art

Le remboursement se fera des le 1er novembre 1918 aupres de toutes
les Banques d'arrondissement et Comptoirs de la Banque Populalre Suisse.
L'int6röt de ces titres cesse de courir depuis cette date. (4217 F) 2028.

Non rtclami: 2671 sortl en 1917.

L© consell d'adxninistr-atioii

l Ii
Conform6ment ä la decision de l'assemb)6e g£n£rale des actionnaires

de ce jour, le coupon N°ll pour l'exercice 1917/18 est payable des ce

jour, par fr. 7, ä Fribourg: au siige social, ä Lausaane: chez M. G. Landls,
banquier. (4269 F) 2047 I

Fribourg, le 18 juillet 1918.

Le eeneeil d'adminiatratioH.

für industrielle und landwirtschaftliche Zwecke
Grösste Leistungsfähigkeit. Ketten von höchster Tragkraft

NB. Handelsketten uur durch Eisenhandlungen zu beziehen. (1 Iii h'»

ZMelcn Bettenlra & Moll
bei Herzogenbuchsee A. G.

Ausserordentliche Generalversammlung
Montag, den 12. August 1918, nachmittags 2 Uhr

in der Wirtschaft Schwander zu Riedtwil

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Betriebsverbesserungen.
3. Käufliche Uebemahme der Villa.
4. Aufnahme eines Prioritätsaktienkapitals.
5. Statutenänderung.
6. Unvorhergesehenes. 2056

Soclftt Hecfrlque Bepeg-Honireig

EMPRUNTS
372 °/o du 13 septembre 1896 et 472 % d" septembre 1912

Par suile de tirages au sort sont sortis les numeros ci-dessous ddsigues:

Kmprunt S'/i"/« <1© fr-. S,500,00Ö
165, 248, 426, 470, 530, 541, 602, 672, 792, 850, 997, 1053, 1074, 1108»

1129, 1188, 1346, 1433, 1435, 1495, 1635, 1718, 1763, 1825, 2021, 2028, 2150, 2227,
2410, 2590, 2683, 2774, 2988, 3110, 3176, 3270, 3344, 3373, 3416, 3481, 3514, 3680.
3714, 3729, 3787, 3837, 3886, 3903, 4184, 4434, 4466, 4477, 4479, 4627, 4832, 4851,
4898, 4919.

Emprunt 4 Vi °/o de fr*. 5,000,000
245, 946, 949, 1632, 2289, 2473, 2489, 2708, 4498, 5346, 5885, 7264. 8121, S149,

8778, 9271, 9659, 9894, 9922, 9982.

Le remboursement des titres prdeites s'effectuera pour les deux emprunts ä partir
du 31 octobre proebain, date ä laquelle ils cesseront de porter iniöiöt, aux domiciles

suivants:
Banque Cantonale Yaudoise, Lausanne et dans ses agences. Socif-te de Banque

Suisse, Bale et Zurich. Credit Suisse, Geneve. Union Financiere, Geneve. Du Pasquier,
Montmollin & Cie, Neuchätel. Berthoud & Cie, NeuchAtel. Banqne de Montreux,
Montreux et dans ses agences. Socifrti Electrique Yevey-Montrenx, Territet (Les Jumellesy

Emprunt 4'/jLes titres seront rembourses i raison de 101 °/° confonndment
an contrat d'emprunt. (1823 M) 2055!

Emprunt S'/i'/'o. Des titres sortis aux tirages precedents, il reste ä rembourser
l'obligation N« 1701, sortie au tirage du 6 juillet 1914.

Territet, le 18 juillet 1918.
La Direction.
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